
     Kinderkonferenz
Zielsetzung:
Kinder in die Planung und Gestaltung ihres Alltags mit einzubeziehen / Verantwortung übertragen
· Gemeinsame Themen besprechen 

· Lösungen finden

· Ideen einbringen

· Entscheidungen treffen

· Umsetzung planen 

Die Entscheidungen, die von den Kindern getroffen werden, können
- auf der Ebene der Gruppe (z.B. Immer wieder Ärger in der Bauecke) oder 

- innerhalb eines bestimmten Projektes (eine Interessengruppe z.B. zum Thema Musik)

getroffen werden

Prinzip:

Kinderthemen bekommen einen festen Ort und eine feste Zeit.  
Erwachsene sind nur Begleitende
Zielgruppe:

Alle Kinder einer Gruppe / Alle Kinder einer Einrichtung – ggfls. Kinderparlament
Alle Kinder, die an einem Thema gemeinsam arbeiten wollen

Wie oft tagt eine Kinderkonferenz?

Auf der Ebene einer Kindergruppe  - regelmäßig - VERLÄSSLICH
Bei Projekten – nach Bedarf

kann spontan durch Kinder einberufen werden (Verfahren muss allen Kindern bekannt sein)
Wie lange:

Kindergarten - 15-20 Minuten 
Hort / Schulkindbetreuung – länger als 20 Minuten
Themensetzung:

Inhalte oder Tagesordnungspunkte können von allen Kindern eingebracht werden
Wer hat die Gesprächsführung?

Kinder (ggfls. unterstützt durch Erzieherin / Erzieher)

Aufgabe der pädagogischen Fachkräfte

· auf die Einhaltungen eines für die Kinder verlässlichen Rahmens achten

· aktives Zuhören

· ggfls. kindliche Aussagen ordnen und verbalisieren

· Kindern Unterstützung bei der Meinungsäußerung/ beim Verstehen worum es geht anbieten (Kinder mit Behinderung; Kinder, die die deutsche Sprache nicht beherrschen...)
· Rückmeldung von dem, was gehört oder verstanden worden ist
· Unterstützen die Ergebnisse für die Kinder kindergemäß festhalten (z.B. auf dem Flipchart)

· Protokoll führen (erwachsenen Ebene)

· Protokollführung der Kinder für die Kinder unterstützen 

Regeln im Konferenzverhalten

Alle Regeln können mit Kindern festgelegt werden: 

z.B.  
Gesprächsregeln wie  "Sprechstein" usw
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Zeitwächter

Durchführung

-Jede Kinderkonferenz beginnt mit einer kurzen Einstimmung

-dann wird das Thema/die Themen vorgestellt

-eine Ideensammlung der Kinder wird erstellt

-Ideen werden geprüft, geklärt was realisierbar ist

-bei verschiedenen Meinungen und Interessen, wird demokratisch abgestimmt

-Kinderkonferenz endet mit einer Reflexion und einer kurzen Zusammenfassung der Inhalte 

-Gegebenenfalls werden Aufgaben an die Kinder verteilt 

-oder kommende Projekte angekündigt

-Wenn nötig werden Informationen an das restliche Team oder Eltern weitergeleitet 

Was wird benötigt?

· Evtl. Flipchart zum Visualisieren
· Bilder

· Bücher

· Zeichnungen

· Malsachen

· evtl. Gegenstände um das Abstimmungsverfahren durchzuführen

· Stifte

· Heft zum Protokollieren
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